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ZEICHNERISCHE FESTSETZUNGEN

Allgemeines Wohngebiet
WA § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 4 BauNVO

Wandhohe als HochstmaR
WH § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 16, 18 BauNVO

Mindesthohe Untergeschoss

UG in m UNN
§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 9 Abs. 3 BauGB

nur Einzelhauser zulassig
§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 22 Abs. 2 BauNVO

nur Einzel- und Doppelhauser zulassig
§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 22 Abs. 2 BauNVO

2| >

Baugrenze
§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 23 Abs. 1, 3 BauNVO

Stellung baulicher Anlagen: Hauptfirstrichung
+—> § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB

Umgrenzung von Flachen, die von der Bebauung

freizuhalten sind
§ 9 Abs. 1 Nr. 10 BauGB

Verkehrsflachen besonderer Zweckbestimmung
§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB

Zweckbestimmung: W Wirtschaftsweg

Flache fur Versorgungsanlagen
{)— § 9 Abs. 1 Nr. 12 BauGB

Zweckbestimmung: Elektritzitat

Unterirdische Abwasserleitung
o—2"| §9Abs.1Nr. 13BauGB

Private Grunflache
§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB
Zweckbestimmung: Wiese, bachbegleitender Gehdlzsaum

Wasserflache
§ 9 Abs. 1 Nr. 16 und Abs. 6 BauGB

Flachen oder MaBnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur
Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft

§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB

§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB

JI_“_“_“_E mit Geh-, Fahr- und/oder Leitungsrecht zu belastende Flache
;|'—|.—|.—|.—||— Beglnstigte: Siehe textliche Festsetzungen

Flache fiir das Erhalten von Baumen und Strauchern
§ 9 Abs. 1 Nr. 25b BauGB

Flachen fur Nebenanlagen, Stellplatze und Garagen
§ 9 Abs. 1 Nr. 4, 22 BauGB
Ga/St Zweckbestimmung: Garagen / Stellplatze

Grenze des raumlichen Geltungsbereiches
W o\ 7 BauGB
M

Grenze unterschiedlicher Hohen bzw.
Hohen UG
§ 9 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 3 BauGB

KENNZEICHNUNG

XXX Umgrenzung von Flachen deren Boden erheblich mit
i Y umweltgefahrdenden Stoffen belastet sind:

x x xX  Altlastenfliche (AS-02184-001)
§ 9 Abs. 5 BauGB

NACHRICHTLICHE UBERNAHME

Besonders geschiitzte Biotope nach § 32 NatSchG
§ 9 Abs. 6 BauGB

Naturdenkmal Nr. 1.1 Stieleiche
§ 9 Abs. 6 BauGB

Landschaftsschutzgebiet Blihlertal
§ 9 Abs. 6 BauGB

Flachenausbreitung Hochwasser HQ 100 (Hochwasserlinie HQ
100) nach Hochwassergefahrenkarte Baden-Wurttemberg vom

09.07.2015, Uberpriifung vom 12.04.2016
§ 9 Abs. 6 BauGB

HINWEISE

vorhandene Grundstlicksgrenzen,
4 vorgeschlagene Grundstiicksgrenzen

-
—

Verdolung Muhrbach nach Vermessung 2014

Geplante Stutzmauer zum Muhrbach

@ Alteiche am Muhrbach

Parkplatze Bestand (Schotterflache)

—~——
N
- ]

NUTZUNGSSCHABLONE (FULLSCHEMA)

WA Baugebietsart (Allgemeines Wohngebiet)
GRzZ 0,4 Grundflachenzanhl
Il Zahl der Vollgeschosse
o] offene Bauweise
SD/DN 35°-42° Dachgestaltung (Satteldach / zulassige Dachneigung)
max. 2 WE Anzahl Wohnungen je Wohngebaude
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(c) Copyright:

: Landesvermessungsamt Baden-Wurttemberg, Amtliche topographische Karte 1:25 000

Anzeige

Stadt

Verfahrensdaten Ausfertigung

Aufstellungsbeschluss L Es wird bestéatigt, dass der Inhalt dieses Planes
Anderungsbeschluss . sowie die schriftlichen Festsetzungen mit den

Offentliche Bekanntmachung rates der Stadt Buhl Gbereinstimmen.
Aufstellungsbeschluss ..
Anderungsbeschluss .. Biihl. den

Offentliche Bekanntmachung e,
Friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit vom ............... bis ...

Entwurfsbilligung und Offenlagebeschluss ...

Offentliche Bekanntmachung
Beteiligung der Offentlichkeitvom ... bis ..o Oberbirgermeister

Satzungsbeschluss

Inkraftreten

hierzu ergangenen Beschllissen des Gemeinde-

Fir den Gemeinderat:

............... Schnurr

Buhl Regierungsprasidium Karlsruhe

Die Durchfiihrung der Genehmigung des Bebauungsplanes wurde
in den Buhler Stadtnachrichten Nr.: vom offentlich bekannt gemacht.

Der Bebauungsplan ist damit rechtsverbindlich.

Stadt 6 Biihl

Bebauungsplan

"Kirchmatt/Waldsteg, 1. Anderung"
Buhl - Neusatz

und Ortliche Bauvorschriften

Stadtentwickl
Stadtplanung
Friedrichstra
77815 Buhl

bearbeitet:
gezeichnet:

STADT BUHL Stefanie Hanisch  STADT PLAN

ung - Bauen - Immobilien STADTEBAU . UMWELTPLANUNG
Re 6
67346 Speyer

Telefon 06232-68 65 601 Fax: 06232-68 65 603
Email: kontakt@stadt-land-plan.de

S Hanisch Stand: 07.09.2016 Nr.:
K. Schlosser weitergefiihrt: M.: 1:500

C:\Daten_SLP\PROJEKTE\BiihI\1401_Kirchmatt_Waldsteg\CAD\ 1401 _BP_070916.dwg Plotdatum: 20.08.2016



AutoCAD SHX Text
C:\Daten_SLP\PROJEKTE\Bühl\1401_Kirchmatt_Waldsteg\CAD\1401_BP_070916.dwg   Plotdatum: 20.08.2016     Plotdatum: 20.08.2016  20.08.2016  


